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Art. 7 Ökologische Leitlinien 
 
1. Ökologische Aspekte werden beim Unterhalt angemessen berücksichtigt. Es sind vor 

allem Alternativenergien zu nutzen. 
 
2. Die BEWIA  ergreift Massnahmen für  dauerhaften Umgang mit erneuerbaren 

Ressourcen wie Photovoltaik und Erdwärme. 
 
 
Art. 8 Wirtschaftliche Leitlinien 
 
Die BEWIA strebt durch die aktive Mitarbeit der Bewohner eine langfristige 
finanzielle Sicherung und Werterhaltung der Liegenschaft an. 
 
 

Art. 9 Vermietung/Verkauf 

 
Vermietung und Verkauf sind Sache der Eigentümerin. Bei der Vermietung sind aber auch die 
Grundsätze des Betriebsreglements, der Statuten des Trägervereins, der Hausordnung und 
des Vermietungsreglements zu berücksichtigen. 
 
 
Art. 10 Nutzung der gekauften oder gemieteten Räumlichkeiten 
 
1. Die Mieter sind verpflichtet, die von ihnen gemieteten Wohnungen selber zu bewohnen 

bzw. in den Arbeitsräumen selber tätig zu sein. Mit ausdrücklicher Zustimmung der 
Eigentümerin kann eine gemietete Wohnung für eine beschränkte Zeit, jedoch 
längstens 1 Jahr, untervermietet werden. In der Startphase des Projektes ist es den 
Käuferinnen und Käufer einer STWE Einheit weiter gestattet, die Wohnung für eine 
gewisse Zeit, jedoch längstens 10 Jahre zu vermieten. Der Start wird auf 2024 
festgelegt. Demnach sind Wohnungen maximal zu vermieten bis zum 01.01.2034. Die 
BEWIA hat ein Mitbestimmungsrecht in der Wahl des Mieters oder Untermieters. Im 
Streitfall entscheidet die Ethikkommission. 

 
2. Im Hinblick auf das Bundesgesetz über den Erwerb von Grundstücken durch Personen 

im Ausland müssen die Wohnungen Mitgliedern ausländischer Nationalität als 
Hauptwohnung am Ort ihres rechtmässigen und tatsächlichen Wohnsitzes dienen. 

 
 
Art. 11 Verkauf 
 
1. Die STWE der BEWIA Höchweid AG werden ausschliesslich nur an Aktionäre verkauft, 

die gleichzeitig auch Mitglied des Trägervereins sein müssen. Ausgenommen davon 
sind Objekte, welche sich aufgrund besonderer Umstände längerfristig nicht mehr 
sinnvoll zu den reglementarischen Bedingungen vermieten lassen. 

 
2. Das Betriebsreglement wird als integrierender Bestandteil in das STWE Reglement 

aufgenommen und im Grundbuch angemerkt.  
 
3. Im Falle eines Widerspruchs zum STWE-Reglement geht dieses vor, im Falle einer 
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Lücke gilt die analoge Regelung im STWE-Reglement. 
 
4. Vorbehalten sind sodann besondere Vorschriften vertraglicher Verpflichtungen 

insbesondere im Sachenrecht. 
 
5. Beim Verkauf von Grundeigentum oder Teilen davon sorgt die Eigentümerin dafür, dass 

die Erwerbenden keine Spekulationsgeschäfte vornehmen können. Zu diesem Zweck 
wird die BEWIA Höchweid AG sich das Rückkaufsrecht, Vorkaufs-, Kauf- und 
Mitspracherecht eintragen lassen. Rückkäufe: (max. 3 Wohnungen pro Jahr). 

 
6. Der Wiederverkaufspreis für STWE, die für Wohnzwecke bestimmt sind, soll in einem 

angemessenen Verhältnis zu den Anlagekosten und der seit der Erstellung 
eingetretenen Teuerung und Umbaukosten stehen. (Beispiel: Rückkaufpreis = 
Ursprünglicher Kaufpreis plus Umbaukosten und sofern nötig zuzüglich der Teuerung = 
neuer Kaufpreis) 

 
7. Scheidet ein STWE-Eigentümer aus dem Leben, kann die Wohnung auf den bereits 

dort wohnenden Lebenspartner übertragen werden, andernfalls geht die Wohnung 
gemäss Rückkaufsrecht an die BEWIA Höchweid AG zurück.  

 
 
Art. 12 Beteiligungen 
 
Die BEWIA bzw. Betriebsgemeinschaft kann sich nicht an Unternehmen, auch nicht mit 
gleichen oder ähnlichen Zielsetzungen, beteiligen. Der Trägerverein jedoch kann sich der 
Mitgliedschaft bei Dachorganisationen gemeinnütziger Baugenossenschaften anschliessen. 
 
 
Art. 13 Umsiedlungen 
 
1. Bewohnt ein Bewohner auf Grund der Änderung seiner Lebensumstände (z.Bsp. Tod 

des Lebens-/Wohnpartners, Trennung,  Scheidung, Umzug in ein Altersheim usw.) eine 
für ihn «zu grosse» Miet-Wohnung, so kann ihm von der BEWIA nahe gelegt werden, 
in eine kleinere Wohnung umzuziehen, sobald eine solche verfügbar ist. Weigert sich 
der Bewohner, so muss die Ethikkommission einstimmig über den Fall entscheiden, 
soweit mindestens ein Umsiedlungsangebot gemacht worden ist. 

 
2. Die Bestimmung Art. 13 Abs. 1 ist auf STWE nicht anwendbar. 
 
3. Eine Umsiedlung in eine fremde Liegenschaft entscheidet ebenfalls die 

Ethikkommission, wenn sich ein Bewohner nicht an die Richtlinien dieses 
Betriebsreglements hält. Die Ethikkommission entscheidet einstimmig. Dem Bewohner 
wird mit dem Ausschluss und des Verlassens der Miet- oder Eigentumswohnung den 
laufenden Jahres Mitgliederbeitrag des Trägervereins, der Nominalwert der BEWIA 
Höchweid Aktie und der Kaufpreis der Eigentumswohnung vollumfänglich 
zurückerstattet.  

 
4. Die Bestimmung Art. 13 Abs. 3 ist auch auf STWE anwendbar.  
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